
Nicht nur sportlich, sondern mittlerweile auch im Kopf gereift 

So mancher fragt sich bestimmt, was meine ich damit. Sportlich gesehen sprach das heutige Spiel, 

nach anfänglichen Schwierigkeiten, glaube für sich. Unsere Mannschaft steigerte sich im Spiel und so 

führten Teamleistung, Handlungsschnelligkeit, Spielintelligenz, Kommunikation !!! und Fitness 

souverän zum 6:0 Sieg. Heute gab es wenige Sachen die zu bemängeln wären, deshalb lasse ich diese 

heute mal fast außen vor. Zum Thema reifer im Kopf kann ich sogar eine Statistik zugrunde legen. 

Unsere Mannschaft steht in dieser Saison auf Platz 1 der Fairness und davor ist einfach mal der Hut 

zu ziehen. Wir kennen alle unsere Heißblüter. Sie haben uns bewiesen, dass man von Spiel zu Spiel 

dazu gelernt hat, mit dem Alter (!) möchte ich es nicht begründen . Ich hoffe es bleibt auch so, dass 

bevor gegrätscht, gefoult oder losbrüllt wird, man tiiiief durch die Hose atmet, den Verstand 

einschaltet und mit Leistung antwortet. Ich weiß es ist nicht immer einfach, ruhig zu bleiben. Nun 

aber endlich zum Spiel. Es war Sonntag, 14.00 Uhr in Magdeburg und unsere Jungs waren heiß aufs 

Spiel. Heute wieder im Tor unsere Lenny Malz, der verletzungsbedingt langen Zeit pausieren musste. 

Aber ich möchte schnell noch hinzufügen, mit Tom Börnicke hatte unser Lenny eine würdige 

Vertretung und es ist beruhigend zu wissen, es gibt noch einen zweiten top Keeper für unsere 

Mannschaft. Ich glaube daraus ergeben sich noch gaaaanz neue spannende Möglichkeiten. 

In den ersten Spielminuten wurde sich eingespielt, Chancen wurden vergeben, ein Elfer leichtfertig 

versemmelt, also alles wie immer und wie immer warteten die mitgereisten Fans sehnlichst auf den 

ersten Treffer ihrer Einheit Jungs. Wahnsinnig lange 19 Minuten ließen sie uns warten, spannten uns 

auf die Folter, ehe ein grandioser Spielzug wie ein Feuerwerk im Tor endet und beim Publikum 

Glücksgefühle auslöst. Es gibt schöne Tore und es gibt schöne Tore, in diesem Fall war es nicht nur 

das Einnetzen, sondern der gesamte Spielzug der zum 0:1, durch Noel Albrecht, alle begeisterte. 

Standartposition Ecke, kurz ausgeführt von Julian Deckert auf den fordernden Yves Krug, Yves 

nimmt an, Julian hinter läuft Yves, Yves Pass mit rechts wieder auf Julian, Julian nimmt mit 

rechts an, positioniert kurz den Ball, bevor er ihn mit dem rechten Außenrist und gaaanz viel 

Drive in den 5 Meter Raum schlenzt. Nun hieß es Keeper gegen Noel und Noel blieb Sieger, denn er 

bekam seinen rechten Fuß einfach schneller an den Ball und versenkte ihn im Netz, als der Keeper 

bis 3 zählen konnte. 

Weiter im Spiel ließen wir einige gute Möglichkeiten liegen und wir behinderten uns teilweise 

gegenseitig, indem wir Positionen nicht hielten. Da gab es ein paar Defizite auszuwerten, denn es 

kann nicht sein das sich drei Spieler aus einer Mannschaft um den Ball streiten. Aber lieber weiter 

mit den Toren. Spielminute 40. William baut die Führung, wieder aus einem Standard heraus, zum 

0:2 aus. Ecke Julian diesmal in den Strafraum, ein, zwei Füße tuschierten den Ball bevor er als 

Vorlage zu William Kohl kommt. William fackelt nicht lange, volle Kante mit links genau die eine 

Lücke zwischen den 12 vor ihm stehenden Spielern erspäht und ab ins Netz mit dem Leder. 

Nach der Halbzeitpause konnten wir noch weitere 4 Tore erzielen und da mein Bericht nicht 

übermäßig lang werden soll, fasse ich die Tore kurz zusammen. Das soll nicht heißen, dass sie 

weniger wichtig sind, im Gegenteil, auch diese Toren machten uns alle glücklich und bescherten uns 

ein noch besseres Torverhältnis in der Tabelle. Der Gegner kam in der zweiten Spielhälfte selten über 

die Mittellinie. Unsere bärenstarke Abwehr mit Yves, Noel, Niklas, Tom, Bennit, Finn war heute eh 

nicht zu bezwingen und zentral hatten Hannes, Julian, und als ZDM Dennis Schaaf alles im Griff, Bälle 

wurden erobert und geile Pässe geschickt. Vorne lauerten hungrig Denis, Maurice, Damiano, Ilyas 

und William. 

Maurice erhöhte dann in der 46. Spielminute zum 0:3, Denis Hein in der 50. zum 0:4, die 69. 

Spielminute gehörte Damiano Zavatta mit seinem Tor zum 0:5 und mit dem Schlusspfiff besiegelte 

Denis mit dem 0:6 unseren heutigen souverän, verdienten Sieg. 

Ein großes Lob auch an den heutigen jungen Schiri Herrn Cedric Kahl, der mit einer souveränen 

Leistung überzeugte. 

Mannschaftsaufstellung: Lenny Malz (TW), Tom Börnicke, Yves Krug, Niklas Pülicher, Bennit 

Kommritz, Noel Albrecht (1), Dennis Schaaf, William Kohl (1), Hannes Kersten, Julian Deckert, Arvid 

Fleck, Finn Letz, Maurice Lorenz (1), Denis Hein (2), Damiano Zavatta (1), Ilyas Morgenstern 


